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Beratungsgegenstand: 

 
Vorstellung des Kindergesundheitsberichtes und der Ergebnisse der 
Schuleingangsuntersuchungen 2020 
 
 
Inhalt der Mitteilung: 
 

Der Kindergesundheitsbericht ist in Emden seit dem Jahr 2015 ein Baustein der integrierten 
Berichterstattung, die in der ehemaligen Stabsstelle Sozialplanung neu aufgebaut wurde. Die 
Arbeit basiert im Wesentlichen auf den jährlichen Schuleingangsuntersuchungen und wird 
zwischen dem Team Kindergesundheit sowie der Mitarbeiterin für Zahngesundheitsprophylaxe 
im Fachdienst Gesundheit und den Mitarbeiter*innen der Sozialplanung eng abgestimmt.   
 
Die Schuleingangsuntersuchung ist die einzige gesetzlich vorgeschriebene Untersuchung des 
öffentlichen Gesundheitswesens, bei der ein gesamter Jahrgang der Bevölkerung medizinisch 
erfasst und untersucht wird. Die Aufarbeitung der über einen längeren Zeitraum gewonnenen 
Daten und Erkenntnisse sind für Fachkräfte in den Schulen, im Gesundheitswesen, in der 
Kinder- und Jugendhilfe und in weiteren Disziplinen eine wichtige gemeinsame 
Planungsgrundlage. Der Bericht gibt aber auch den politischen Entscheidungsträger*innen 
sowie der interessierten Öffentlichkeit in größeren Zeitabständen einen Überblick über die 
gesundheitliche Lage der Emder Kinder und ermöglicht einen spezifischen und vertiefenden 
Einblick in alle Einzelbefunde.  
 
Den Mitarbeiter*innen des Kinder- und Jugendgesundheitsdienstes ist es trotz der dringlichen 
zusätzlichen pandemiebedingten Anforderungen und Belastungen im Gesundheitsamt 
gelungen, die Untersuchungen bei allen 2020 eingeschulten Kindern durchzuführen. Der 
Sozialplanung steht damit ein kompletter Datensatz zu Verfügung, der es erlaubt, den 
Gesundheitszustand aller Kinder im Übergang von der Kita in die Schule unmittelbar vor der 
Pandemie zu betrachten.  Außerdem ist dadurch eine Beobachtung der Ergebnisse über einen 
Zeitraum von 10 Jahren unter Berücksichtigung des letzten Untersuchungsjahrganges möglich.   
Erst hieraus können Rückschlüsse gezogen werden. 
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Ein wesentliches Merkmal des integrierten Berichtswesens ist der fachbereichsübergreifende 
Austausch und die enge Abstimmung verschiedener Fachdisziplinen bei der Interpretation der 
Daten und der Ableitung von Handlungsempfehlungen. Dieser wichtige Arbeitsschritt kann 
pandemiebedingt erst zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. Die Mitteilung konzentriert sich 
daher auf die aktuellsten Ergebnisse der 2020 abgeschlossenen Schuleingangsuntersuchung 
und auf Erkenntnisse aus der Betrachtung der zurückliegenden Untersuchungsjahre sowie der 
landesweiten Befunde.   
 
Die Mitteilung besteht aus einer Präsentation, in der die Schulärztin, Christiane Lamschus, die 
Ergebnisse ihrer Untersuchungen zusammenfasst und erläutert. Der Vortrag wird ergänzt durch 
kurze praktische Erläuterungen der Sozialplaner*innen zur Aufarbeitung der Daten und einen 
Ausblick, wie mit dieser Grundlage interdisziplinär weitergearbeitet werden soll. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Diese Vorlage hat keine unmittelbaren finanziellen Auswirkungen. 
 
 
Auswirkungen auf den Demografieprozess: 
 

Die aufgearbeiteten Daten und vorgestellten Ergebnisse sind der Ausgangspunkt für Planungen 
und Maßnahmen zur Stärkung der Prävention und Gesundheitsförderung. Diese 
Grundlagenarbeit ist ein Beitrag zu Prozessen, die auf die Verbesserung der Lebensqualität in 
Emden abzielen. 
 
 

 
 
 


	FLD_voname
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	FLD_voost

